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Sondierungsgespräche zwischen Union
und SPD: Wer wird die Koalition führen?

Am 27. Februar 2025 beginnen die Sondierungen zwischen der
Union und der SPD, fünf Tage nach der Bundestagswahl. In
diesen Gesprächen werden die beiden großen Volksparteien
versuchen, eine neue Regierung zu bilden. Nach den jüngsten
Wahlergebnissen steht die SPD unter Druck, die Wähler gunstig
zu stimmen, während die Union darauf abzielt, ihre Position zu
stärken.

Die SPD hat bereits ihr Team für die Koalitionsgespräche
festgelegt. Es besteht aus acht Personen, die eine 50-prozentige
Frauenquote erfüllen. Die männlichen Mitglieder sind Lars
Klingbeil, Boris Pistorius, Hubertus Heil und Achim Post, während
die weiblichen Vertreterinnen Saskia Esken, Anke Rehlinger und
Bärbel Bas sind. Generalsekretär Matthias Miersch wird das
Team zusätzlich unterstützen. Diese personelle Aufstellung
unterstreicht den Willen der SPD-Führung, Geschlechterparität
im politischen Prozess zu fördern.



Vorbereitung auf die Sondierungen

Die Union hat hingegen noch ihr Team für die
Sondierungsverhandlungen nicht bekannt gegeben. Erwartet
werden jedoch prominente Gesichter wie Friedrich Merz, Markus
Söder und Carsten Linnemann. Während die Parteien sich
inhaltlich auf die Gespräche vorbereiten, hat die Junge Union die
Aufarbeitung der Ursachen für das Wahlergebnis der Union, das
bei 28,5 Prozent lag, gefordert. Ein offenes Bekenntnis zu den
Herausforderungen, die die Wahl mit sich brachte, scheint
unausweichlich.

CDU-Generalsekretär Linnemann hat gleichzeitig vor einem
möglichen Scheitern der Koalitionsgespräche gewarnt. Eine
stabile Regierungsbildung wird als essenziell für das politische
Klima in Deutschland erachtet, insbesondere in Hinblick auf die
anstehenden Themen und Herausforderungen. In diesem
Kontext bleibt auch Robert Habeck von den Grünen im
Bundestag und wird sein Mandat annehmen, was die politische
Landschaft weiter beeinflussen könnte.

Finanzielle Herausforderungen und
Sicherheitsfragen

Ein zentrales Thema wird die finanzielle Ausstattung der
Bundeswehr sein. Die Unionsfraktion zeigt sich offen für ein
neues Bundeswehr-Sondervermögen oder eine Aufstockung des
bestehenden 100-Milliarden-Topfes, wie der haushaltspolitische
Sprecher Christian Haase gegenüber der FAZ erklärt hat. Dies
geschieht in Anbetracht der sich verändernden
sicherheitspolitischen Koordinaten in Europa. Haase betont die
Dringlichkeit, dass Deutschland sich schneller selbst verteidigen
kann, was auch den Forderungen von SPD-Verteidigungsminister
Boris Pistorius entgegenkommen würde.

Haase schlägt vor, das Sondervermögen kurzfristig mit der Zwei-
Drittel-Mehrheit des alten Bundestags zu beschließen. Es wird
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darauf hingewiesen, dass eine Einigung mit der SPD, FDP und
den Grünen notwendig ist, um diese finanziellen Maßnahmen
umsetzen zu können. Zudem lehnt er die Verknüpfung von
Bedingungen wie einer Reform der Schuldenbremse ab und
fordert stattdessen einen Kassensturz für den Finanzrahmen der
kommenden Jahre.

Auf Seiten der SPD fordert Andreas Schwarz, ein
haushaltspolitischer Strategen seiner Partei, eine Reform der
Schuldenbremse. Er argumentiert, dass dies notwendig sei, um
höhere Verteidigungsausgaben dauerhaft zu sichern. Die
unterschiedlichen Ansätze der beiden Parteien machen deutlich,
dass die Sondierungen vor organisatorische und inhaltliche
Herausforderungen gestellt werden.

Insgesamt bereiten sich sowohl die SPD als auch die Union
personell und inhaltlich auf die Sondierungsgespräche vor, die
am 6. März beginnen sollen. Dies wird eine entscheidende Phase
für die künftige Regierungsbildung in Deutschland sein.
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